
 

U20 des SV Laatzen sichert sich den Klassenerhalt durch 2 Siege! 
 

In der zentralen Endrunde der U20-Jugendliga (zweithöchste Jugendliga Deutschlands), die in der 

Jugendherberge Rotenburg mit allen Teams der Liga ausgetragen wurde,  gelangen dem Laatzener 

Nachwuchs nicht nur ein knapper Sieg gegen das etwas schwächer eingeschätzte Team aus Lingen 

(3,5:2,5), sondern auch gegen  das etwas stärker eingeschätzte Team aus Hellern, welches gleich 

mit 4:2 besiegt wurde. Damit wurde mit 7:7 Mannschaftspunkten ein stolzer 4. Platz in der 

Endabrechnung erzielt. 

Es begann am Samstag -Nachmittag gegen Hellern mit einer beeindruckenden Siegesserie die der 

sehr gut aufgelegte Siar Azizi an Brett 5 einleitete (wie auch am nächsten Tag gegen Lingen) und 

von Alexander Albus (Brett 6) sowie Tom Scholz (Brett 3) fortgesetzt wurde. Die an diesem 

Wochenende unter einer Erkältung leidende Lara Kiesel, die ihr Team aber trotzdem nicht „im 

Stich lassen“ wollte, sicherte  mit ihrem Remis bereits den Mannschaftssieg, ehe Jannis 

Renzelmann durch ein sicheres Remis mit den schwarzen Steinen am 2. Brett den Sieg sogar 

erhöhte. Lucas Kiesel hatte es am Spitzenbrett mit Thorben Weist (DWZ 2014) gegen einen 

nominell viel stärkeren Gegner zu tun, opferte trotzdem mutig eine Figur, erhielt Gewinnstellung, 

fand aber dann leider doch nicht den entscheidenden Durchbruch und verlor, was aber nicht mehr 

tragisch war. Am nächsten Tag konnte er dafür mit einem ziemlich glücklichen Sieg trotz zweier 

Minusbauern den Mannschaftsssieg sichern, nachdem bis dahin nur Siar Azizi gewonnen hatte, 

Jannis und Tom sich mit remis zufrieden geben mussten und die angeschlagene Lara Kiesel einen 

leichten Gewinn übersah und das Remisangebot des Gegners annahm. (Leider war Alexander Albus 

zuvor in Gewinnstellung ein (bei ihm sehr seltener ) „Turmeinsteller“ unterlaufen).  

Wenn man bedenkt , dass unser Team ohne Ruben Korb sogar ersatzgeschwächt war, können wir 

sehr stolz auf diese beiden Siege und unsere erste Saison „da oben“ zurückblicken!! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Harald Kiesel 


